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Projektbeschreibung 

Das Verbundprojekt mit dem Akronym „Re-Salt“ basiert auf ein neuartiges 
Verfahrenskonzept in der Kreislaufführung salzhaltiger Prozesswässer aus der 
industriellen Kunststoffproduktion. Die Wiedergewinnung des in den Abwässern 
enthaltenen NaCl und seine Rückführung als Rohstoff in die Chlor-Alkali-Elektrolyse 
sowie eine Weiterverwertung des anfallenden Wassers ist das übergeordnete Ziel 
von „Re-Salt“.  
 
Dabei hängt die Realisierung der Kreislaufschließung maßgeblich von der selektiven 
Entfernung überwiegend aromatischer und aliphatischer Verunreinigungen durch 
den Einsatz von Aktivkohle ab.  Um die Adsorptionskapazität und die Selektivität 
gegenüber polaren Substanzen in einem salzhaltigen System zu erhöhen, kann 
durch eine gezielte chemische Modifikation der funktionellen Oberflächengruppen 
die Polarität der Aktivkohlen deutlich erhöht werden. 
 
Folgende Schwerpunkte werden am Lehrstuhl für MVT/WT erforscht und 
weiterentwickelt: 

 Erzeugung von Aktivkohlen in einem Labor-Drehrohrofen 

 Herstellung chemisch und thermisch modifizierter Aktivkohlen 

 Charakterisierung und Analytik der Oberflächenfunktionalitäten 

 Reaktivierung erschöpfter Aktivkohlen 

 Pilotierung und Testbetrieb  
 

Das Bundesministerium für Bildung und  Forschung (BMBF) fördert das 

Verbundprojekt innerhalb seines Programms „Zukunftsfähige Technologien und 

Konzepte zur Erhöhung der Wasserverfügbarkeit durch Wasserwiederverwendung 

und Entsalzung“ (WavE) 
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